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(54) Vorhanganordnung für eine architektonische Öffnung

(57) Vorhanganordnung für eine architektonische
Öffnung wie Fenster- oder Türöffnung, mit einer festen
Schiene (2), einer ersten beweglichen Schiene (4), einer
zweiten beweglichen Schiene (6) zwischen der festen
Schiene (2) und der ersten beweglichen Schiene (4), mit
einer ersten und einer zweiten Betätigungswelle (12,12’),
die in der oder im Bereich der festen Schiene (2) ange-
ordnet sind, wobei zwischen der ersten beweglichen
Schiene (4) und der zweiten beweglichen Schiene (6)
ein Behang (8) angeordnet werden kann, und wobei die
erste Betätigungswelle (12) wirkungsmäßig mit der er-
sten beweglichen Schiene (4) verbunden ist und eine
Drehung der ersten Betätigungswelle (12) eine Bewe-
gung der ersten beweglichen Schiene (4) zur Folge hat,
und wobei die zweite Betätigungswelle (12’) wirkungs-
mäßig mit der zweiten beweglichen Schiene (6) verbun-
den ist und eine Drehung der zweiten Betätigungswelle
(12’) eine Bewegung der zweiten beweglichen Schiene
(6) zur Folge hat, wobei zwischen der ersten und zweiten
Betätigungswelle (12,12’) eine Sicherheitskupplung (40)
angeordnet ist, die die Betätigungswellen (12,12’) in ei-
ner Blockierposition, bezüglich einer ersten Relativdreh-
richtung, die einem abnehmenden gegenseitigen Ab-
stand der beweglichen Schienen (4,6) entspricht, dreh-
fest miteinander verbindet und sich die erste bewegliche
Schiene (4) und die zweite bewegliche Schiene (6) in
dieser Blockiersituation in einem vorgegebenen Mindest-
abstand von einander befinden.
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